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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Althegnenberg II : SpVgg Wildenroth III 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:15 Uhr

Schütte in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Althegnenberg II in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die SpVgg Wildenroth III
durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch
Michael Schütte, der seine Spiele allesamt gewann, entschieden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten
die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Egenhofer /
Widemann und Fink / Steinhardt, bevor das 2:3 feststand. Schmidt / Schütte gelang es anschließend
Weber / Dolecki zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim folgenden 3:0 gegen Ulrich Steinhardt
fand Peter Egenhofer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Manfred Widemann und Sebastian Fink, das Manfred
Widemann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nur einen Satz verlor Jens Schmidt beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:7
gegen Martin Dolecki und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Michael Schütte bei seinem 3:1 gegen Robert Weber doch überlegen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen anschließend Peter
Egenhofer bei seiner Pleite gegen Sebastian Fink. Kaum gefährdet war hingegen der Erfolg in drei
Sätzen von Manfred Widemann gegen Ulrich Steinhardt. Die siegbringende Taktik fehlte Jens
Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert Weber ab dem ersten Ballwechsel und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Schütte derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Martin Dolecki. Unglücklich war Jens Schmidt anschließend in der Begegnung gegen Sebastian
Fink, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Peter Egenhofer beim 3:0
gegen Robert Weber. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Althegnenberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Moorenweis II am 02.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SpVgg Wildenroth III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.10.2023 gegen den FC Penzing erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Althegnenberg II

Doppel: Egenhofer / Widemann 0:1, Schmidt / Schütte 1:0 
Einzel: P. Egenhofer 2:1, M. Widemann 2:0, J. Schmidt 1:2, M. Schütte 2:0 

 SpVgg Wildenroth III
Doppel: Fink / Steinhardt 1:0, Weber / Dolecki 0:1 
Einzel: S. Fink 2:1, U. Steinhardt 0:2, R. Weber 1:2, M. Dolecki 0:2


